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Kurznotizen

10a: Madeleine aderhold amorin, alina
Basse, Denice Becker, Pascal Bertram,
ann-Christin Bruns, emma görny, Domi-
nik grosse, Lars günther, Lena-Marie He-
ckelt, Janina Heine, Oskar Hupe, Josefine
Jürgensen, Melvin Kaczmarczyk, Oliver
Felix Krönert, Julia Lange, anja Löhner,
Björn Lüer, Lara-sue neumann, Maximili-
an erik norden, Jörn Oldhafer, Justin
Pernau, Chantal Pollak, Cedric Rentel,
tim schoenfeldt, Colin Henrik soika, Len-
nard Weber, Yuma Weihe, Christian Wes-
sels, Klassenlehrer: gisela Jungnickel, Ju-
lia schürenkamp, Hans-Hendrik Wegner.

10b: Michelle Böttcher, amlie eine, sabri-
na garbe, Moritz gemlin, Pia-Marie gert-
ler, nick gliemann, Marvin Hell, selina
Helle, Rico Koegel, Lia Manou Kongehl,

Lennart Krell, Dennis Kühn, Kassandra
Lenser, Valentin Machner, tobias Moldau-
er, Kubilay Özcan, Melina-sophie Orgel-
mann, Jonas Plate, Philipp Pohl, Marc Lu-
cas Popke, Jannis Reichelt, Finn Rentel,
Maurice Leon schaare, Felix schulze,
Pascal Oliver schulze, Jannek soczka,
gina Marie utermark, natascha Weber,
Franka Wolter, Klassenlehrer: Berenike
nädler, Daniel Volze.

10c: Rémi Bédat, Celina Bollmann, Mahd
Zuhair Daher, Michelle Dziony, Jennifer
einenkel, Fynn Frenzel, Hagen grunst,
sophie Hinrichs, Karina Kalis, Klaas Kars-
ten, Janik Kissinger, timo Königsberger,
Ben Langemann, sven Lerch, Finn eric
Löhr, Melina Marek, nico Michel, Fabio
Porosalla, Luca edgar Porosalla, Julian

Reinsch, Janine Richter, alina Rogalski,
Dana-Celina schmidt, Dominik sturhan,
Michelle Wiedenbein, Lara Wiese, ann-
Kathrin Zähres, Lucas Zöfelt, Klassenleh-
rer: Kerstin Jasper, andré Wrede.

10d: irem akgün, nina andräs, nele Bä-
renz, Yvonne Braunschweig, Laura
Brennecke, Max Domke, nico Freimuth,
Yves grapentin, Rea Franziska gross,
timo Hoppe, Leon Hülsen, sven Königs-
berger, Louis Kothe, Justus Kretzschmar,
Marcel Mach, Denis Maschenzow, Marlon
Melzer, alexander Muß, Rico Olschewski,
Maximilian Püllmann, Malte Rutha, alina
schubert, Luca Dankmar schulz, nils
steinmeier, Dilara tay, teresa thomas,
Larissa-shirin von Hof, Laura Marie Wo-
jak, Fabian Zwiste, Klassenlehrer: anne-

Kathrin Böker, Christin Üstün.

10e: Lucas aschendorf, Miriam Dorothee
Baum, Lyan Baumgarten, Daniel Beck,
Lia Borchardt, Malin-Mia Durham, elea
eberhardt, Lukas eiling, Mahmoud ei-
Hajj OBeid, Jendrik Friedrichs, Lea gali-
cinski, tom Harms, emily Hennemann,
Marcelle isaak, Philipp isaak, thessa Ri-
carda Kohrs, Jannes Kopp, Linnéa Kres-
sin, Lucas Karsten Liesecke, Yannick Mü-
cke, Florian Pfeiffer, Louis Rentel, nino
Rtskhiladze, Marthe schultz, Lina Marie
stolte, gina Wappler, Jonas Wedler, so-
raya shalina Wegner, aaron Weiskopf,
Klassenlehrerin: Kristin Maertin.

9b: Marcel Richter, Jannik Wrobbel
Foto: Bianca Graune

Abschlussklassen der Integrierten Gesamtschule Lengede

Vechelde. Rund um Me-
diennutzung und Mediensi-
cherheit drehten sich jetzt
zwei spannende Themen-
abende im Julius-Spiegel-
berg-Gymnasium (JSG) in Ve-
chelde. Zur Einstimmung prä-
sentierten mehrere 5. Klassen
eindrücklich Plakate, Rollen-
spiele und selbst gedrehte Vi-
deos: Der angeblich 15-jähri-
ge „Loverboy“ entpuppte sich
auf der Bühne bei einer Ver-
abredung als Erwachsener,
per Smartphone gedrehte Ge-
waltszenen oder auch das Pro-
blem des Cyber-Mobbings
wurden vorgestellt.
Simone Dubiel, Beauftragte

für Mediensicherheit am JSG,

erläuterte den Eltern, dass das
Jugendbuch „Kaminski-Kids“
von Carlo Meier eine Grund-
lage für die intensive Ausei-

nandersetzung der Klassen
mit diesen Themen war. Jan
Twelkmeyer-Wassmann, Me-
dienpädagoge bei der Bera-

tungsstelle Prisma in Hanno-
ver, nahm anschließend die
rund 250 Eltern, Schüler und
Lehrkräfte mit auf eine Reise
durch die sozialen Netzwerke.
13-Jährige kämen inzwischen
durchschnittlich auf eine täg-
liche Bildschirmnutzungsdau-
er von über 300 Minuten, mit
Facebook, Twitter, YouTube
und Co. seien sie sehr ver-
traut.
Das eigene Smartphone er-

öffne zudem die gesamte Welt
des Internets, so der Referent.
Kinder bräuchten deshalb
eine Orientierung und klare
Regeln, die von Kindern und
ihren Eltern gemeinsam fest-
gelegt werden sollten. „Die si-

cherste Software ist das Ver-
trauensverhältnis zu den El-
tern“, ist der Medienpädago-
ge überzeugt. Die Konsequen-
zen bei Regelverletzungen zur
erlaubten Dauer des Compu-
terspiels sollten gut überlegt
sein. Jan Twelkmeyer-Wass-
mann machte deutlich, dass
das Handy in seiner Nutzung
als Strafe oder Belohnung da-
bei nicht herhalten sollte. Dies
werte dieses Medium nur
noch weiter auf. Gemeinsame
Spielerfahrungen hingegen,
hier sei als Hilfe die Internet-
quelle www.klicksafe.de ge-
eignet, und insbesondere die
Vorbildfunktion der Eltern sei-
en wichtig. mu

Mediensicherheit: Spannendes Thema imVechelder Gymnasium

Zum Glück nur auf der Bühne im Rollenspiel der Klasse 5.2:
Verabredungen im Internet können gefährlich sein.

Wendeburg.Die Bürgerini-
tiative „Pro ZugKunft“ startet
eine neue Offensive zur Re-
aktivierung der Strecke Har-
vesse-Braunschweig und
sucht Helfer und Unterstüt-
zer. Während der Kampagne
für den sogenannten „Spar-
gelexpress“ sind ab August
dieses Jahres mehrere Aktio-
nen geplant.

„Wir wollen die Entschei-
der wie ZGB, Stadt Braun-
schweig und das Land Nie-
dersachsen auf das öffentli-
che Interesse an der Reakti-
vierung der Strecke aufmerk-
sammachen“, sagt Rosemarie
Waldeck von der Bürgerini-

tiative „Pro Zugkunft“. Der
Rat der Gemeinde Wende-
burg stehe nach wie vor hin-
ter dem Projekt, betont Wald-
eck weiter.

Geplant seien ab August
Vortragsveranstaltungen in
Wendeburg, eine Wiederho-
lung der Radtour entlang der
Bahnstrecke und eine Zug-

fahrt von Braunschweig nach
Harvesse und zurück. Zudem
sei die Initiativgruppe Mobili-
tät und Verkehr Braun-
schweig, die eng mit der BI

„Pro ZugKunft“ zusammen-
arbeitet, derzeit dabei, ein Be-
triebskonzept zu erstellen und
die standardisierte Bewer-
tung für die-
se Strecke
zu bearbei-
ten.
Zum Hin-

tergrund:
Insgesamt
acht Bahn-
strecken wa-
ren in der
engeren
Auswahl des
Projektes „Reaktivierung von
Bahnstrecken“ des nieder-
sächsischen Ministeriums für
Wirtschaft, Arbeit und Ver-
kehr – darunter die Bahnstre-
cke Braunschweig-Harvesse.
Bei einer Kosten-Nutzen-
Analyse fiel das Vorhaben,
wieder Personenzüge auf der
Trasse fahren zu lassen, dann
aber durch. Die Bürgerinitia-
tive kämpfte trotzdem weiter
für das Projekt. mu

Bürgerinitiative kämpft weiter
für Stadtbahn-Anbindung

Während der Kampagne „spargelexpress“ soll es in Wendeburg zahlreiche aktionen geben

So könnte es aussehen:
Diese Fotomontage stammt
von der Bürgerinitiative.

Rosemarie
Waldeck

Wir wollen auf das
öffentliche Interesse an
der Reaktivierung der Strecke
aufmerksam machen.
Rosemarie Waldeck,
Mitglieder der Bürgerinitiative

Die Sitzung findet im
Rathaus statt.

Wendeburg. Die nächste
sitzung des Rates der ge-
meinde Wendeburg findet
statt am heutigen Dienstag,
21. Juni, ab 17 uhr im sit-
zungssaal des Rathauses. auf
der tagesordnung stehen un-
ter anderem die auslegung
des Bebauungsplanentwurfes
nr. 66 „Meierholz-West iii“
sowie der Beschluss zur auf-
stellung der 5. Änderung des
Bebauungsplanes nr. 19 „Ma-
rina Bortfeld“. auch über die
Jahresrechnung 2013 soll ge-
sprochen werden. Zudem ist
eine einwohnerfragestunde
vorgesehen. mu

Heute Ratssitzung
in Wendeburg

Vechelde. am heutigen
Dienstag, 21. Juni, wird ute
Haufe die Besucher des se-
nioren-treffs Vechelde auf
den zweiten teil ihrer China-
Reise mitnehmen. Diesmal
zeigt sie ihre im Film festge-
haltenen eindrücke über Xian
und Peking. Beginn der Vor-
führung ist um 15 uhr im se-
nioren-treff, Dornberg-Car-
ree. um anmeldung wird un-
ter der telefonnummer
05302/8041066 gebeten. ale

Vechelde: China-Film
im Senioren-Treff

lengede. Der Peiner sPD-
Bundestagsabgeordnete Hu-
bertus Heil teilte kürzlich mit,
dass der Bahnhof in der Len-
geder Ortschaft Broistedt in-
nerhalb des Zukunftsinvestiti-
onsprogrammes des Bundes
(ZiP) für 1,46 Millionen euro

barrierefrei aus-
gebaut wird.
Dazu Michael
Kramer, Ver-
kehrspolitischer
sprecher der
CDu-Fraktion im

großraum Braunschweig: „ich
begrüße die Finanzierung der
barrierefreien Bahnsteigan-
passung in Broistedt vom
Bundesverkehrsministerium
durch den Minister alexander
Dobrindt von der Csu sehr
und freue mich, dass der sPD
Bundestagsabgeordnete Heil
diese initiative lobt. Die För-
derung, beantragt durch den
Zweckverband großraum
Braunschweig, verbessert nun
die nachlässigkeit der Deut-
schen Bahn, die beim iCe-Bau
der Bahnstrecke Hildesheim-
Braunschweig, den hindernis-
freien Zugang der Fahrgäste
zu den Zügen nicht berück-
sichtigte.“
Diese situation bestehe aller-
dings ebenso am Bahnhof
Woltwiesche, wo der südliche
Bahnsteig beim zweigleisigen
ausbau ebenfalls nicht ange-
passt wurde, so Kramer wei-
ter. „Durch den anstieg der
Fahrgastzahlen, nachdem die
Zugverbindung mit dem enno
wesentlich attraktiver wurde,
hat sich die situation sogar
verschärft. Hier sollte sich
Herr Heil im Vorfeld einsetzen
und nicht nur nachträglich
eine schöne nachricht mittei-
len. im Übrigen sind es steu-
ergelder, die durch solche
Maßnahmen den Bürgern wie-
der zu gute kommen.“ mu

Kramer: „Heil soll sich
im Vorfeld einsetzen“


